
SPD-Fraktion 
im Rat der Stadt Bornheim 
 
 
                                     
STADT BORNHEIM 
An den Vorsitzenden des Ausschusses 
für Schule, Soziales und demographischen Wandel 
Herrn Wilfried Hanft 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 
 
 
 

53332 Bornheim,  22. August 2014 
 
 
 
Anfrage zur unterschiedlichen Belastung der Bornheimer Bürgerinnen und 
Bürger mit Kosten für den Schulweg zu Bornheimer Schulen. 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
bitte setzen Sie auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Soziales und demographischen Wandel die folgende „große Anfrage“: 
 
 
Wir bitten um Erläuterung der unterschiedlichen Kostenbelastung der Bornheimer 
Eltern für den Besuch von weiterführenden Schulen in Bornheim. 
 
 Aus welchen Ortschaften mit weniger als 3,5 km Entfernung zur Heinrich-Böll-

Schule / Franziskusschule  können die Kinder kostenlos zu dieser Schule 
fahren und um wie viele Kinder handelt es sich hierbei? 
  

 In welchen Sechtemer Straßen wohnen die Kinder, deren Eltern 30,15 € / Monat 
für den Schulweg zu dieser Schule zahlen müssen und wie viele sind dies? 
 

 In welchen Sechtemer Straßen wohnen die Kinder, deren Eltern 12 € / Monat für 
den Schulweg zu dieser Schule zahlen müssen und wie viele sind dies? 
 

 Gibt es auch Kinder aus anderen Ortschaften, deren Eltern für den Schulweg 
zur Heinrich-Böll-Schule / Franziskusschule 30,15 € / Monat zahlen müssen? 
 

 Gibt es ähnliche Ungleichbehandlungen für die Kinder aus andern Ortschaften 
für den Besuch von Europaschule, Alexander-von-Humboldt-Gymnasium und 
Ursulinenschule? Wie viele Eltern sind hier mit Kosten in Höhe von 30,15 € / 
Monat belastet? 
 
 



 
Begründung: 
 
In den Bereichen in denen die Stadt keinen  kostenlosen Schülerspezialverkehr anbietet und 
die Eltern dann auf den ÖPNV mit einem Preis von 12 € / Monat zurückgreifen müssen wird 
dies von vielen Eltern durchaus als positiv empfunden, weil dieses Ticket auch viele Vorteile 
bietet. 
 
Anders ist dies, wenn für dasselbe Ticket wegen einer Anreise unter 3,5 km 30,15 € gezahlt 
werden müssen. Hier fühlen sich Eltern sehr belastet und ungerecht behandelt. Hier besteht 
aus unserer Sicht dringender Handlungsbedarf zumal wir als Stadt Bornheim die Kinder aus 
anderen Städten kostenlos per Schülerspezialverkehr abholen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rainer Züge 
stv. Fraktionsvorsitzender 
Ortsvorsteher von Sechtem         
 
 


